
REGENSBURG. Wenn sich jemand ge-
rade ein Bier nach Feierabend verdient
hat, dann sind es die fleißigen Helfer
vomMalteserHilfsdienst, den Johanni-
tern und der DLRG. Eine Palettemit 40
Kisten Jahn-Halbe wurde deshalb, laut
einer Mitteilung des Malteser Hilfs-
diensts, von der Brauerei Bischofshof
an Stellvertreter der Hilfsorganisatio-
nenüberreicht.

Maximilian Land, Leiter Impfen
und Testen von den Maltesern, freut
sich: „So eine Wertschätzung kommt
bei unseren Mitarbeitern sehr gut an.

Wir haben im Impfzentrum gerade er-
freulich viel zu tun und nach Feier-
abend auf ein Bier zusammen zu ste-
hen – das stärkt den Gemeinschafts-
sinn.“

Auch Bischofshof-BierfahrerMartin
Kraus hatte bei der Spendenaktion die-
se Idee im Kopf: „Mit dieser Aktion
wollen wir all jenen danke sagen, die
tagtäglich teilweise ehrenamtlich im
Kampf gegen die Pandemie für die Be-
völkerung da sind. Wir hoffen, die
Spende hilft, nach einem stressigenAr-
beitstag einwenig zu entspannen.“

IMPFZENTRUM

EineHalbe für dieMitarbeiter

Vertreter der Hilfsorganisationen und der Stadt Regensburg freuen sich über
die Aufmerksamkeit der Brauerei Bischofshof. FOTO: SARAH NERB

REGENSBURG. Im rustikalen Wirts-
haus des Prösslbräus zu Adlersberg fei-
erten die Postschützen vor kurzem
Weihnachten und begrüßten ihre Kö-
nige für das Schützenjahr 2022. Wäh-
rend das vorangegangene Jahresend-
schießen noch einigermaßen gut be-
sucht war, hatten bereits im Vorfeld
doch einige aktive Schützen aus Vor-
sichtsgründen auf die Teilnahme an
der Feier verzichtet. 1. Schützenmeis-
ter Günter Leja führte wie immer
durch den Ablauf und rief zuerst die
Sieger von Weihnachtsscheibe und
Bäumlerpokal aus, heißt es in der Mit-

teilung des Vereins. Sodann dankte er
den bisherigen Königen und gab an-
schließend die zukünftigen Träger der
Königsketten bekannt. Der neue Kö-
nig in der Disziplin Luftgewehr heißt
Alfred Koppenwallner. Knackerköni-
gin ist Beate Leja, gefolgt von ihrem
Ehemann Günter Leja, der sich den
Brezenkranzumhängendurfte.

Dafür darf Günter Leja in dieser Sai-
son für Luftpistole die Königskette tra-
gen, während ihm Peter Wolfrum als
Knacker- und Viktor Neubauer als Bre-
zenkönig zur Seite stehen. Bei Sport-
pistole errang Hans Rester die Königs-
würde, gefolgt von Olga Neubauer als
Knacker- und Alfred Koppenwallner
als Brezenkönig. Damit wurde das
Schießjahr 2021 offiziell beendet. Am
6. Januar wird in der Jahresversamm-
lung der Schützenabteilung die Vor-
standschaft neugewählt.

Die neuenKönige
VEREINDie Postschützen
haben das Schießjahr
2021 bei einer Feier offi-
ziell beendet.

Die neuen Könige der Postschützen im Schützenjahr 2022 wurden bei einer
Feier in Adlersberg gewürdigt. FOTO: JOHANN RESTER

REGENSBURG. Die FOS/BOS Regens-
burg hat sich dieses Jahr besonders für
die Johanniter-Weihnachtstrucker-Ak-
tion engagiert. Die Johanniter konnten
laut einer Pressemitteilung 78 Hilfspa-
kete abholen.

Bereits seitNovember läuft dieAkti-
on, und auch in diesem Jahr haben die
Johanniter schon sehr viele Päckchen
abholen können. Die Hilfspakete mit

Grundnahrungsmitteln, Hygienearti-
keln und einem Geschenk für Kinder
sind für Not leidende Familien be-
stimmt. In den Zielländern in Ost- und
Südosteuropa ist deren ohnehin
schwierige Lebenssituation durch die
Corona-Pandemie teils verschlimmert
geworden.

„In einer schwierigen Zeit trifft es
häufig die Menschen, die ohnehin be-

reits in einer angespannten Lebenssi-
tuation sind. Deshalb ist es gerade die-
ses Jahr wieder wichtig, die Weih-
nachtstrucker zu unterstützen“, so Jo-
hanniter-Pressesprecher Andreas
Denk. So haben die Schülerinnen und
Schüler der Beruflichen Oberschule in
Regensburg einen wertvollen Beitrag
geleistet, um diesen Menschen eine
Freude zubereiten.

HILFSAKTION

FOS/BOSunterstützt „Weihnachtstrucker“

Die FOS/BOS Regensburg unterstützt die Johanniter-Weihnachtstrucker mit 78 Paketen. FOTO: SASCHA SCHNEIDERSONSTIGES
Amt für Ernährung, Landwirtschaft
und Forsten: Die Themen heuer sind
Aktuelles aus derDüngeverordnung,
Gewässerrandstreifen,Verbesserung
der Artenvielfalt, KULAP-Antragstellung
2022 undAgrarreform2023.Anmel-
dung ist erforderlich unter epost-re-
gensburg@aelf-rs.bayern.de oder unter
Telefon-Nr.0941 2083-0.
Amt für Ernährung, Landwirtschaft
und Forsten: Die Regionalversammlun-
gen Pflanzenbau findenwieder online
statt:Mittwoch, 12.01., um 19.30Uhr für
die Region Regensburg-Nord, amMitt-
woch,26.01., um 19.30Uhr für die Regi-
on Regensburg-West, amMittwoch,

02.02.um 19:.30Uhr für die Region Re-
gensburg-Süd und amMittwoch,
09.02.2022 um 13.30Uhr für den ge-
samten Landkreis.
Amt für Ernährung, Landwirtschaft
und Forsten: Das Amt für Ernährung,
Landwirtschaft und Forsten Regens-
burg-Schwandorf hält amDienstag,
18.01., einenOnline-Ackerbautag ab.
Herr Josef Schneck referiert über die
mechanischeUnkrautbekämpfung und
Sebastian Betz vomErzeugerringOber-
pfalz zur effizienten Stickstoffdüngung.
Anmeldung epost-regensburg@aelf-
rs.bayern.de oder Telefon (0941)2083-
0.

REGENSBURG. „Zukunft im Blick“
heißt eine kleine aktuelle Seminarrei-
he der Regensburger NaturFreunde.
Mitglieder und Interessierte debattie-
ren darüber, wie es nach den Verände-
rungen der letzten beiden Jahreweiter-
gehen wird. Parallel vorgelegt wurde
zum Jahresende aber auch der bereits
feststehende Veranstaltungsrahmen
für das Jahr 2022. „Dieses Programm
bietet eine ersteOrientierungundwird
im Laufe des Jahres vielfach ergänzt“,
erläutert der stellvertretende Vorsit-
zende derOrtsgruppe,Dr.DieterGroß.

Die NaturFreunde verstehen sich
als sozialökologischer Freizeitverband,
der Natursport, den kritischen Blick
auf die Mitwelt und gemeinsames Er-
leben indenMittelpunkt stellt.

Zur Hoffnung, dass die beiden Na-
turfreundehäuser am Alpinen Steig in
Schönhofen und am Pröller im Früh-
jahr wieder für Tagesgäste geöffnet
werden können, gesellt sich ein breit
gefächertes Jahresprogramm. Und das
lässt sich in drei Bereiche aufgliedern:
Natursport, Gemeinschaftserleben
undVorträge.

Zu letzteren gehört etwa ein Abend
zum Thema „Biodiversität“, der bereits
im Januar online angeboten wird. Ex-
kurse mit ökologischem Schwerpunkt
und weitere Themenabende werden
folgen.

Breiten Raum nimmt das Wandern
ein. „Es lässt sich halt mit sehr, sehr
vielen anderen Aktivitäten verbinden

– vom Schneeschuhgehen über unsere
Bergtouren abseits des Trubels im Bay-
erwald und den Alpen bis hin zu Foto-
und Kulturwanderungen,“ sagt Vor-
standsmitglied und Wanderführer Ro-
man Dotzer. „Allein unsere Wochen-
endwanderer haben vergangenes Jahr
– miteinander und ohne jede Hektik –
weit über 10 000 Kilometer zurückge-
legt. Und die Mittwochswanderer, die
jede Woche kürzere Touren mit ge-
meinschaftlicher Einkehr verbinden,
zählen ihreKilometer gar nichtmehr“,
sagt Heinz Ziegler, Chef derWanderab-
teilung.

Selbst in Vorträgen wird das Wan-
dern 2022 Thema sein, von dessen oft
unterschätzten gesundheitlichen As-
pekten bis hin zu Tipps für die Pla-
nung von Touren. Die wieder neu ent-
standene Fotogruppe beginnt ihr Jahr
mit einem Besuch der Sonderausstel-
lung „Bayerische Fotopioniere“ im
Haus der Bayerischen Geschichte, die
Familiengruppe versucht, Kindern Na-
tur gleichermaßen als Erlebnisraum
und Schützenswertes näher zu brin-
gen, der körperlichen Ertüchtigung
dienen im Sommer ein Lauftreff, im
Winter die Gesundheitsgymnastik so-
wie Feierabend-Radtouren.

NaturFreunde legen
Jahresprogrammvor
FREIZEITNatursport, Ge-
meinschaftserleben und
Vorträge stehen imMit-
telpunkt. Die Fotogrup-
pe ist wieder neu ent-
standen.
VON RALF STRASSER

Geführte Touren durch die Regensburger Stadtparks gehören zum ständigen kulturellen Angebot der Regensburger
NaturFreunde. FOTO: SEBASTIAN FLASCHEL

FALTBLATT

Veranstaltungen: Als Faltblatt liegt
das Jahresprogrammbei denNa-
turFreunde-Veranstaltungen auf.

Homepage: Es kann aber auch ab-
gerufenwerden über dieHome-
page unter natufreunde-regens-
burg.de. (msr)
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